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Stück von Martin Baltscheit 
ab 10 Jahren  
 
Ab juni 2014
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Früh morgens schellt der Wecker. Aufstehen, anziehen, Frühstück - stopp - 

Mama schläft. Nicht stören. Warten. Warten, bis sie erwacht. Falls sie erwacht. 

Und falls sie erwacht, das Beste hoffen. Bloß kein Höllentheater. Nicht schon 

wieder.

Unsere kleine Hölle. Jeden Tag. Schreie. Schläge. Stumpfes Maulen. 

Austeilen, einstecken, bloß nicht heulen.

Danach Schule. Ohne Frühstück. In der Schule Sachen lernen, die wir zum 

Leben brauchen. Die Schule - der Himmel.

Kinder - und die Drogensucht ihrer Eltern. Es gibt kaum Worte für diese ge-

heime Welt. Eine Welt, die Erwachsene oft verleugnen, über die nicht geredet 

werden darf. Kein Wort, wenn Mama wieder anders ist. Kein Wort über die 

scheinheilige, hilflose Welt der hilflosen Scheinheiligen. Eltern werden geliebt 

- ganz gleich, wie unausstehlich sie sind. 

Wir suchen die richtigen Worte mit Martin Baltscheit, preisgekrönter Bühnen- 

und Buchautor. In Hagen geschätzt mit „Nur ein Tag“. Das Unaussprechliche 

soll auf die Bühne. In einem Stück über Drogensucht bei Eltern. In einer Ur-

aufführung mit Ernst und Wahrheit, freiwilliger und unfreiwilliger Komik - und 

natürlich mit Hoffnung.

Weitere Vorstellungen:

3./ 4./ 5./ 12./13. Juni, 27./ 28. August,  
18./ 19./ 20./ 21. November – jeweils 10 Uhr sowie 24. August, 11 Uhr

TOTE PINGUINE SCHMECKEN NICHT
Stück von Martin Baltscheit  ·  ab 10 Jahren 

Premiere 1. Juni 2014  ·  11 Uhr  ·  LUTZ

Inszenierung 
Miriam Michel

Ausstattung 
Jeremias H. Vondrlik

 www.theaterhagen.de  ·  Telefon: 0 23 31 / 207 - 32 18

MIT 
Kristina Günther-Vieweg, Charis Nass,  
Sindy Tscherrig , Firat Baris Ar und  
Christopher Bruckman 

26. August  ·  10 Uhr 

Sondervorstellung mit 

Gebärdendolmetscher 

für Gehörlose


